
Infoabend: Finanzierung von Dorf- und Viertelsprojekten

Montag, 28. Mai 2018, 20 Uhr, 

Dorfhaus Möderscheid

Gemeinsam für lebendige Dörfer und Viertel!
Die Arbeitsgruppe Dorfentwicklung



Programm

• Gerd Brüls (Ländliche Gilden): Unterstützung durch Ihre Gemeinde

• Silke Meyer/ Marianka Lesser (WFG Ostbelgien): Aktueller Projektaufruf „Vis mon village“

• Fahrmit VoG: Aktueller Projektaufruf zu Initiativen im Mobilitätsbereich in der belgischen Eifel

• Tatjana Cormann (DG Kulturerbe): Förderung im Rahmen des Verzeichnisses für Kleindenkmäler und 
bedeutende Gebäude

• Andrea Fasch (ÖKLE Büllingen)/ Philippe Laschet (Naturpark Hohes-Venn Eifel): Finanzierung durch den 
Naturpark Hohes Venn-Eifel, das Beispiel der Streuobstwiese in Lanzerath

• Melanie Malzahn (Ländliche Stiftung der Wallonie): Erfahrungen im Crowdfunding, das Beispiel der Mikro-
Käserei in Ligneuville

• Dorfgruppe Mürringen: Mietgutscheine als Kredit durch die Bevölkerung, das Beispiel des Dorfsaals Jaspesch

• Dorfgruppe Holzheim: Finanzierungs-Mix zur Erbringung des Eigenanteils, das Beispiel ihres Dorfhauses 

• Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von Projekten in der Ortschaft Maldingen

• Gemeinsamer Austausch: Welche weiteren Finanzierungen und Fördermöglichkeiten kennen Sie und wir?

• Gerd Brüls und Marianka Lesser: Vorstellung der Aktivitäten der Arbeitsgruppe Dorfentwicklung und 
Diskussion über künftige Maßnahmen mit den Veranstaltungsteilnehmern



Gerd Brüls (LG): Unterstützung durch Ihre Gemeinde
Gemeinde Unterstützungsmaßnahmen Ideen/Visionen

Eupen Viertel-Initiativ-Programm (VIP) und Jugend-Initiativ-Programm (JIP) 
Im Zeitraum 2015-2017 wurden folgende Projekte gefördert:
� Bergviertelkomitee: Hochbeete
� Viertelhaus Cardijn: Material für Streetfood Park Unterstadt
� VoG Spielplatz Kettenis: Rundbank und Tore Spielplatz
� Geschäftsleute Innenstadt: Blumenkübel

Lontzen � Die Verkehrsvereine erhalten einen Jahreszuschuss
� Die Verwaltungsräte der 3 Hallen und Säle behalten alle Mieten und erhalten 

Zuschuss pro Jahr.
� Für größere Projekte, die zu 60% bezuschusst werden, praktiziert die Gemeinde den 

Schlüssel 60% - 20% (Gemeinde) – 20% (Vereine).
� Verschiedene Projekte werden von Vereinsmitgliedern umgesetzt, wobei die 

Gemeinde die Materialkosten übernimmt
� Andere Projekte werden von der Gemeinde verwirklicht und die Vereine 

übernehmen gewisse Arbeiten

Einrichtung von Viertel-
Budgets, bereits realisiert für 
Spielplatzprojekte

Raeren � Die 3 VV erhalten einen jährlichen Zuschuss seitens der Gemeinde und des DVVR ( 
Dachverband der Verkehrsvereine ) 

� Projekte werden durch die Gemeinde den DVVR und VV finanzielle unterstütz z.B.
Erneuerung und Unterhalt der Wander- und Fahrradwege, Wlan Hotspots in den 
Zentren...

� in Zusammenarbeit mit der ÖKLE und Gemeinde wurde der RRR ( Raerner Rad Rund 
Weg) angelegt und beschildert . 

Kelmis www.kelmis.be



Gerd Brüls (LG): Unterstützung durch Ihre Gemeinde
Gemeinde Unterstützungsmaßnahmen Ideen/Visionen

Büllingen www.buellingen.be

Bütgenbach � Zur Finanzierung von Anfragen/Anträgen einzelner 'lokalen' Initiativen steht ein mit 40.000€ bestückter
Haushaltsposten zur Verfügung. Beispiele für diesbezügliche Verwirklichungen sind: Ankauf, Aufstellen und
Unterhalt von Ruhebänken, Baumpflanzungen, Anlegen von Blumenwiesen, Gestaltung von Ortskreuzen
und Wegekreuzen, Anbringen von "Willkommen in...." - Schildern an den Ortseingägen,...

� Punktuelle Anträge mit größerem Bedarf werden zwischen den Partners/Antragstellern und der Gemeinde
erörtert und gegebenenfalls durch den Gemeinderat genehmigt. 

� Die VV erhalten einen jährlichen Funktionszuschuss und punktuelle Zuschüsse bei Anschaffungen oder
baulichen Maßnahmen

� Die Sport- und Kulturvereine erhalten einen jährlichen Funktionszuschuss
� Bei Infrastrukturprojekten zur Modernisierung und Verbesserung der Sicherheit erhalten VoG's einen

Zuschuss von 20% für Maßnahmen an Gebäuden (jeweils zusätzlich zu den eventuellen 60% der DG).

Amel www.amel.be

Sankt Vith � Vereinszuschüsse für Tätigkeiten im sportlichen oder kulturellen Bereich mit Bevorzugung Jugendarbeit
� Jede VoG, die bei einem Infrastrukturprojekt durch die Deutschsprachige Gemeinschaft einen 60 %igen

Zuschuss erhält, bekommt zusätzlich von der Gemeinde die Hälfte des Restbetrages finanziert
� Jede VoG, die Inhaberin einer Infrastruktur ist, erhält die Möglichkeit der Bezuschussung von 

Materialkosten 
� Verkehrsvereine oder andere Dorfkomitees erhalten die Möglichkeit, Arbeiten im Sinne der Gemeinde 

auszuführen. Diese werden dann entlohnt. 
� Kulturelle Anbieter erhalten ebenfalls Zuschüsse für Projekte. Die Fördergemeinschaft Sankt Vith wird 

ebenfalls für ihre vielseitigen Aktivitäten im kulturellen Bereich (Frühlingsfest, Summertime, Trödelmarkt, 
Rendez-vous nach Ladenschluss,…) honoriert.

Burg-Reuland www.burg-reuland.be



Silke Meyer/Marianka Lesser (WFG Ostbelgien): Aktueller 
Projektaufruf „Vis mon village“ der König-Baudouin-Stiftung



Silke Meyer (WFG Ostbelgien): Aktueller Projektaufruf 
„Vis mon village“ der König-Baudouin-Stiftung

• Wer kann sich bewerben?

• Bedingungen 

• Frist: 21. Juni 2018

• Bis zu 5.000 Euro



Silke Meyer (WFG Ostbelgien): Aktueller Projektaufruf 
„Vis mon village“ der König-Baudouin-Stiftung

https://www.kbs-frb.be/fr/Activities/Calls/2018/303034

• Wie können Sie sich bewerben? 

i. Registrierung

ii. Schritt 1: Quelques questions à propos de votre projet

iii. Schritt 2: Votre projet dans le détail

iv. Schritt 3: Questions spécifiques                   

v. Schritt 4: Coordonnées

vi. Schritt 5: Envoyer votre dossier 



Silke Meyer (WFG Ostbelgien): Aktueller Projektaufruf 
„Vis mon village“ der König-Baudouin-Stiftung



Silke Meyer (WFG Ostbelgien): Aktueller Projektaufruf 
„Vis mon village“ der König-Baudouin-Stiftung

• Gewinner: Beispiele aus Ostbelgien 

Schönberg (2013)

Holzheim (2017)      



FAHR MIT VoG

• Gründung in 2005 mit verschiedene Akteuren aus dem Sozial-, 
Jugend-, Behinderten-, und Seniorenbereich

• Von 2005 bis 2011 : Mobilität von Menschen ohne Auto oder 
Führerschein zu verbessern : Mitfahrzentrale

• Seit 2012 : 2 Leaderprojekte der LAG „100 Dörfer – 1 Zukunft“: 
Auftrag Mobilitäts-Angebote verbessern



Ziele der VoG Fahr mit

• Formen der geteilten und solidarischen Mobilität zu fördern für 
Menschen, welche in der DG wohnen und dort eine 
Fortbewegungsmöglichkeit suchen;

• Menschen ohne Auto oder Führerschein, die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben (Arbeit, Freizeit, Gesundheitspflege, 
Einkäufe, Kultur,...) zu ermöglichen;

• Der Aufbau einer lokalen Mitfahrzentrale;



Fahrmit VoG: Aktueller 
Projektaufruf zu Initiativen im 

Mobilitätsbereich in der 
belgischen Eifel



KONTEXT

• In vielen Eifelgemeinden verringert sich das Angebot des 
Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) immer weiter.  

• Die Hauptbetroffenen sind Menschen ohne Auto oder 
Führerschein, Senioren, Jugendliche und Menschen mit 
Behinderung oder Krankheit. 

„Mangelnde Mobilität führt oftmals zu sozialer Ausgrenzung, 
mangelnden Perspektiven und Vereinsamung.“ 



Projektaufruf 

• Für wen? Dorfgemeinschaften, lokale Initiativen, 
VoGs,…

• Welche Projekte:

Projekte, bei denen die Entwicklung und das 
Sensibilisieren für alternative Mobilitätslösungen in den 
5 Eifelgemeinden gefördert werden. 



Beispiele

• Elektrofahrräder für eine Ortschaft zur Verfügung stellen

• Mitfahrbänke

• Sensibilisierungsaktionen (Schulen, Jugendliche, …)

• Veranstaltungen im Bereich Mobilität

• Sicherheit um den Schulen…

• …



PROJEKTAUFRUF

• Die Bewerbungsunterlagen für den Aufruf müssen vor dem 30. 
August 2018 bei der VoG Fahrmit eingereicht werden. 

• Ein Projekt kann mit, bis zu 2.500 Euro, unterstützt werden. 

• Insgesamt stellt die VoG für die ausgewählten Projekte in den 5 
Eifelgemeinden 15.700 Euro zur Verfügung.



Tatjana Cormann (DG Kulturerbe): Förderung im Rahmen 
des Verzeichnisses für Kleindenkmäler und bedeutende 
Gebäude

Was sind Kleindenkmäler und bedeutende Gebäude?

• unbewegliche, standortgebundene Elemente

• geschichtliche und architektonische Bedeutung

• stehen nicht unter Denkmal- oder Landschaftsschutz

• prägen das Lebensumfeld 

• dienen als Bezugspunkt und tragen zum Zugehörigkeitsgefühl bei



Schritt 1: Verzeichnis erstellen

Schritt 2: Aufnahme der Objekte in das Verzeichnis

www.ostbelgienkulturerbe.be

Schritt 3: Information und Veröffentlichung

Antragsteller und Gemeinde



Wann ist eine Förderung möglich ?

- Objekt ist im Verzeichnis

- integrierte Erhaltung

- Arbeiten, die das Objekt inwertsetzen

- Arbeiten, die das Objekt langfristig erhalten und nicht zerstören

100% Förderung bei Maximalbetrag von 2.500 €/Objekt



Schritt 1: Antrag einreichen
- Formular ausfüllen

- Arbeiten beschreiben + Kostenschätzung

Schritt 2: Warten
- Gutachten der Denkmalschutzkommission

- Entscheidung der Regierung + Zusage

Schritt 3: Los geht‘s!
- Mitteilung über Beginn der Arbeiten

- Arbeiten ausführen

- Rechnungen ans Ministerium senden

- Kontrolle vor Ort + Auszahlung des zugesagten Betrags



Streuobstwiese und Gemeinschaftsgarten in Lanzerath

Gemeinschaftsgarten mit 28 Obstbäumen, 

2 Hochbeeten, Schutzhütte,… 

für alle zugänglich! 



Gemeinschaftsprojekt mit vielen Akteuren

ÖKLE Grundidee

Gemeinde Büllingen:

Parzelle der Gemeinde, Graben ziehen und 
Löcher vorbereiten,  Schutzhütte,… 

WFG:

Koordination und Bürgerbeteiligung

Naturpark: 

Teil-Finanzierung, öffentliche Ausschreibungen, 
Koordination der Arbeit mit Unternehmern, … 

Landwirt aus Lanzerath (Unterhalt)

Zahlreiche freiwillige Helfer am Pflanztag

Agra-Ost Schnittkurs

…



Finanzierung des Projektes: 

• 200 m Schafszaun 
+ 2 Weidetore

• 28  hochstämmige Obstbäume  
mit Verbiss-Schutz und 
Beschilderung

• 2 Hochbeete

• Hecke aus Beeren und 
heimischen Sträuchern

• Insektenhotels

• Narzissenknollen,…

• Nistkästen (AVES)

• Schutzhütte und 
Sitz- und Spielgelegenheit (Gemeinde)

• Bienenstöcke (Imkerverein)

Naturpark:
(ca. 5000 €) 



Finanzierungmöglichkeiten durch den Naturpark 

• Jährliche Subsidien zur Finanzierung von Naturschutzprojekten (ca. 15 000 €)

• LEADER – Kooperationsprojekt – Diversifizierung der Heckenfunktion
•LAGs 100 Dörfer, 1 Zunkunft, Zwischen Weser und Göhl, Pays de Herve
•Finanzierung von Heckenpflanzung und Streuobstwiesen (ab Mitte 2019)

• Flussvertrag Mosel: Uferbefestigungen, Äbwasserklärung…

• INTERREG-Projekte: Finanzierung von Hecken, Streuobstwiesen, 
Gemeinschaftsgärten… (noch nicht sicher!) 

• Unterstützung beim Einreichen von Projekten (Ose le vert…)



Melanie Malzahn (Ländliche Stiftung der Wallonie): 
Erfahrungen im Crowdfounding, das Beispiel der Mikro-
Käserei in Ligneuville





Weitere Beispiele zum Thema Crowdfunding

• https://www.kisskissbankbank.com/une-roulotte-pour-les-enfants-
des-bois

• https://www.kisskissbankbank.com/la-creation-artistique-au-coeur-
du-noname-festival-2016?ref=recent

• https://www.indiegogo.com/projects/the-ghetto-tarot#/

• https://www.startnext.com/en/pandoras-bliss-new-album

Übrigens: Die WFG Ostbelgien bietet eine Beratung zum Thema 
Crowdfunding an – nicht nur für Unternehmen sondern auch für 
Dorfgruppen. Einfach melden: 087/568201



Dorfgruppe Mürringen: Nutzungsgutscheine als Kredit durch
die Bevölkerung, das Beispiel des Dorfsaals Jaspesch

Für den Ankauf des Anwesens

„Jaspesch“ war eine Kapitalaufstockung

bei der VoG Dorftreff erforderlich. 

Diese wurde möglich, weil Vereine und 

Privatpersonen Nutzungsgutscheine

kauften.



Dorfgruppe Mürringen: Nutzungsgutscheine als Kredit durch 
die Bevölkerung, das Beispiel des Dorfsaals Jaspesch

Eigentümerin des Saales wurde die VoG Dorftreff. 

Die Nutzungsgutscheine sind kein persönliches Miteigentum, 

sondern geben lediglich ein Anrecht auf eine Dienstleistung im

Kerngeschäft der VoG (Zurverfügungstellung des Saales und der 

Wirtschaft.) 

Dieses Anrecht verfällt nicht, ist langfristig gültig, ist sogar

vererbbar und behält oder steigert gar noch seinen Wert: Wer

jetzt 500€ gibt, kann auch später, wenn die Miete z.B. auf 600 € 

gestiegen sein sollte, den Saal gratis nutzen. 



Dorfgruppe Mürringen: Nutzungsgutscheine als Kredit durch 
die Bevölkerung, das Beispiel des Dorfsaals Jaspesch

Vorteile:

Viel mehr Leute als bisher sehen den Saal als ihre eigene Sache an.

Jeder kann sich im Rahmen seiner Möglichkeiten und Interessen (mind. 500 €) 

beteiligen ... eine Familie kann mit dem Kauf von 1 Bon den Saal (ohne Kneipe) für

ein Fest gratis haben usw. 

Er ist zeitlich unbefristet, verliert aber nicht an Wert, da er für die Dienstleistung der 

reinen Vermietung ausgestellt wurde. 

Sollten also die Mieten im Laufe der Jahre steigen, steigt der Wert des Gutscheins

automatisch mit. 



Dorfgruppe Mürringen: Nutzungsgutscheine als Kredit durch 
die Bevölkerung, das Beispiel des Dorfsaals Jaspesch

Der Gutschein besteht aus zehn mit der gleichen Nummer wie der Hauptschein

versehenen Einheiten, die dem Besitzer das Recht geben, Saal oder Wirtschaft

„Jaspesch“ je nach eingelöster Anzahl Einheiten zu mieten. Beispiel:

1.Für eine Beerdigung rechnet die VoG für Saal und Wirtschaft (inklusive Putzen) 

sechs Einheiten, die vom Gutschein abgeschnitten und eingelöst werden müssen. 

2.Für kleinere Feiern kann man die Wirtschaft (ohne Putzen) für drei Einheiten

nutzen. 

3.Mietet man den ganzen Saal (ohne Putzen) für eine Feier (Konzert, Theater, 

Hochzeit, Geburtstag …), muss man zehn Einheiten, also den gesamten Gutschein

einlösen. 

Die Gutscheine und Einheiten tragen keine Namen, sondern nur Nummern. Das 

ermöglicht sowohl die Weitergabe der Gutscheine oder Einheiten (Vererbung, 

Schenkung, ...) als auch die Kombination der Einheiten eines nicht mehr kompletten

Gutscheins mit denen anderer Gutscheine. 



Dorfgruppe Holzheim: Finanzierungs-Mix zur Erbringung 
des Eigenanteils, das Beispiel ihres Dorfhauses

- 09. April 2018: Baubeginn

- 09. April 2019: voraussichtlich Fertigstellung der Arbeiten



Finanzierungsmix zur Erbringung des Eigenanteils:
- Eigenmittel
- Kredit
- Viele Abrissarbeiten in Eigenregie (750 Arbeitsstunden und 40.000 € 

Einsparungen)
- Projektanträge 

- Cera CVBA: Möbel 1.500€
- Deutschsprachige Gemeinschaft: Möbel und Saalbeschallung  7.854 

€
- Good-4You: Webseite
- Balduin Stiftung : „Vis mon Village“ Material Terrasse

5.000€ (Montage Eigenleistung)
- Kooperation Genossenschft „Courant d‘air“: Photovoltaikanlage

- Aktuell: Sponsorensuche durch „Crowdfunding“

• Intensive und lange Planungsphase: viel Energie und Geduld 
waren nötig



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von Projekten in der 
Ortschaft Maldingen

• Viehtränke als Begegnungs- und 
Ruheplatz 

• Material, Maschinen durch die 
Gemeinde ca. 12.000 Euro 

• Eigenleistung der Dorgruppe

• DG Quellen und Brunnenprojekt: 
2.500 €



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von Projekten in der 
Ortschaft Maldingen

• Barrierefreien Zugang und Platz 
Gestaltung
- 60% DG
- 40% Gemeinde /  

Kirchenfabrik



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von 
Projekten in der Ortschaft Maldingen

• Tor-Einfahrtseffekt 
- Wallonische Region

•



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von 
Projekten in der Ortschaft Maldingen



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von 
Projekten in der Ortschaft Maldingen

Die Cera Genossenschaft lancierte im Herbst 
2015 eine Kampagne zur Förderung von 
Projekten, die das Zusammenleben der Menschen 
in den Dörfern, ländlichen Wohngebieten 
nachhaltig unterstützen.

Das Projekt „Unser Dorf soll Zukunft haben“ 
wurde mit 5000 € unterstützt.
- Anschaffung von didaktischem Material, 

Webseite, Tische, Musikanlage, 
Willkommensschilder 



Dorfgruppe Maldingen: Finanzierung von Projekten in 
der Ortschaft Maldingen – Cera-Stiftung

• https://www.cera.be/fr/Request--for--projects

• Aktueller Bewerbungszyklus: 10. April bis 9. September

• Antrag auf Deutsch verfügbar

• Ansprechpartner für Ostbelgien

• Durchschnittlicher Unterstützungsbetrag pro Projekt 1.000-2.500 Euro



Welche weiteren Finanzierungen und 
Fördermöglichkeiten kennen Sie und wir?

• Ländliche Entwicklung

• Förderung von Infrastrukturprojekten durch die DG

• Projektaufrufe

• Tables Rondes und Service-Clubs

• Spenden https://finances.belgium.be/fr/asbl/dons/procedure_demande

• Sponsoring

• UREBA-Zuschüsse zur energetischen Gebäudesanierung



Vorstellung bestehender Aktivitäten: Dorfmoderatoren

• Ländlichen Gilden – Verein für Bildung, Dorf und Land VoG bieten in 
Kooperation mit dem Netzwerk Moderation für Dorfgruppen an 

• Moderation von SWOT-Analysen, Dorf- und Zukunftswerkstätten, 
werkstätten, Bürgerforen,…

• Begleitung und Modera_on ≠ Ideengeber, Steuerung, Umsetzer

• ≠ keine Begleitung von punktuellen Bürgerini_a_ven, sondern 
Gruppen, die sich langfristig und nachhaltig für das Dorf oder Viertel 
einsetzen

• möglichst zeitlich begrenzt

• kostenlos



Vorstellung bestehender Aktivitäten: Dörfer. Weiter. Denken

• Nachfolger vom alten „Dorfwettbewerb“

• Findet 2019 wieder statt

• Dörfer werden durch Teilnahme gestärkt und 
gewinnen neue Erkenntnisse

• Beratung von außen

• Motivationsschub

• Positive Darstellung nach außen und 
gute Öffentlichkeitsarbeit



Vorstellung bestehender Aktivitäten: Aktionen zur 
Ländlichen Entwicklung

In den Gemeinden:

• Amel

• Büllingen

• Burg Reuland

• Bütgenbach

• Lontzen

• Raeren



Vorstellung bestehender Aktivitäten: 
„Neues Leben für unsere Dörfer“

Ortsentwicklungspläne: Inspiration und Beispiele

Download unter: https://leader-
ostbelgien.be/lag-100-doerfer-1-
zukunft/neues-leben-fuer-unsere-doerfer/

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: 

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Vielfalt der 
Möglichkeiten



Vorstellung bestehender Aktivitäten: 
„Neues Leben für unsere Dörfer“

Ausstellung und Thementage 
am 27. und 28. Oktober

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: 

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

-> Botschafter gesucht!



www.dorfentwicklung.be 
Die neue Plattform für alle Aktiven in unseren Dörfern



www.dorfentwicklung.be 
Die neue Plattform für alle Aktiven in unseren Dörfern



Vorstellung weiterer Ideen der 
Arbeitsgruppe Dorfentwicklung

• Newsletter

• Netzwerktreffen mit Infoständen verschiedener Dorfgruppen

• Werkzeugkoffer für Dorfgruppen

• Kontakt zu Forschungsinstituten (-> WifO)

• Weiterer Infoabend

Welche Art der Unterstützung würde Ihnen weiterhelfen?
Welche Vorschläge und Ideen haben Sie?

Gemeinsam für lebendige Dörfer und Viertel!
Die Arbeitsgruppe Dorfentwicklung



Infomaterial, Stellwände, Austausch und Ausklang

Ihre Ansprechpartner für die 
Arbeitsgruppe Dorfentwicklung:

• Gerd Brüls: 080/410060, 
gerd.bruls@bauernbund.be

• Marianka Lesser: 087/568201, 
marianka.lesser@wfg.be

Gemeinsam für lebendige Dörfer und Viertel!
Die Arbeitsgruppe Dorfentwicklung



Nachfragen zu einzelnen Vorträgen können Sie an die 
Referenten bzw. Organisationen stellen:

• Fahrmit VoG: Renate Toussaint, 0471/027327, rt@fahrmit.be

• DG Kulturerbe: Tatjana Cormann, 087/596357, 
tatjana.cormann@dgov.be

• Naturpark Hohes Venn-Eifel: Philippe Laschet, 080/440392, 
philippe.laschet@botrange.be

• FRW: Melanie Malzahn, 080/678470, m.malzahn@frw.be

• Dorfgruppe Mürringen: Jessica Boemer, jessica.boemer@gmail.com

• Dorfgruppe Holzheim: René Kalfa, kalfarene@gmail.com

• Dorfgruppe Maldingen: Arthur Jodocy, arthur.jodocy@hotmail.com


